
 

Fernwärme für den SAK-Hauptsitz 

unterstützt auch die Klimaziele der 

Stadt St.Gallen  

 

Medienmitteilung │ St.Gallen, 13. Mai 2019 

 

Die SAK (St.Gallisch-Appenzellische Kraftwerke 

AG) heizt ab dem 27. Mai 2019 ihren Hauptsitz an 

der Vadianstrasse mit Fernwärme der St.Galler 

Stadtwerke. Mit diesem Schritt spart die SAK nicht 

nur Kosten, sie unterstützt damit auch die Ziele aus 

dem Energiekonzept 2050 der Stadt St.Gallen.  

 

Die Umstellung vom klassischen Heizsystem aus ei-

nem zentralen, umschaltbaren Zweistoffbrenner 

(Öl/Gas) auf eine nachhaltigere Versorgungslösung, 

lag für die SAK schon weit vor der Erschliessung mit 

Fernwärme zur Debatte. Grund war eine umfassende 

Energieverbrauchsanalyse, welche die SAK im Jahr 

2015 durchführte und welche die notwendigen Grund-

lagen für einen Systemwechsel in Aussicht stellte.  

 

Warme Arbeitsplätze durch Kehrichtverbrennung 

 

Mit der Ankündigung der St.Galler Stadtwerke das Ge-

biet Pestalozzistrasse/Vadianstrasse im Frühling 2018 

mit Fernwärme der städtischen Kehrrichtverbrennungs-

anlage zu erschliessen, lag die Entscheidung für die 

SAK auf der Hand. Dank der naheliegenden Lösung 

spart die SAK nicht nur Kosten, sie setzt auch auf ein 

wartungsarmes und versorgungssicheres Heizsystem. 

Das hohe Temperaturniveau im Verbundnetz stellt eine 

sichere Versorgung der Liegenschaften auch mit dem 

aktuellen Wärmeverteil- und Abgabesystem sicher.  

 

Energiekonzept 2050 der Stadt St.Gallen 

 

Ausschlaggebendes Argument war für die SAK wäh-

rend der Entscheidungsfindung für ein neues Heizsys-

tem auch die Unterstützung der Stadt St. Gallen bei der 

Erreichung ihrer ökologischen Ziele, wie Hanspeter Wi-

demann, Leiter Strategischer Einkauf SAK, sagt: «Die 

SAK investiert bereits seit längerer Zeit in erneuerbare 

Energielösungen. Umso mehr freut es uns, dass wir mit 

unserem neuen Heizsystem auch dazu beitragen  

 

 

 

Ab dem 27. Mai 2019 wird der SAK Hauptsitz mit Fernwärme der 

städtischen Kehrrichtverbrennungsanlage beheizt. 

 

können, dass die Stadt St. Gallen ihre Ziele aus dem 

Energiekonzept 2050 erreichen kann.»  

  

Rückbauten und Neugestaltungen  

 

Mit der Umstellung auf das neue Heizsystem baut die 

SAK den alten Heizkessel und die Gaszuführung inklu-

sive des entsprechenden Warnsystems zurück. Der 

dadurch zurückgewonnene Raum gestaltet die SAK im 

Anschluss neu. 

 
 

Weitere Auskünfte 

Medienstelle SAK, T +41 71 229 52 09 

 

Über die SAK 

Unser Anspruch: Wir sind das innovativste Energiever-

sorgungsunternehmen für Menschen in der Ost-

schweiz. Unsere Geschäftsfelder umfassen Stromer-

zeugung, Strom- und Wärmelieferung, ein modernes 

Glasfasernetz und leistungsfähige Internet-, TV- und 

Telefon- Dienste sowie die Förderung von E-Mobilität 

und erneuerbaren Energien. Mit rund 400 Mitarbeiten-

den decken wir die ganze Wertschöpfungskette ab: 

Von der Energiebeschaffung über Planung, Bau, Be-

trieb sowie Instandhaltung von Netzen und Anlagen bis 

hin zu Vertrieb und Rechnungsstellung. 


